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Arbeitsprogramm der Kreisvolkshochschule Peine zur 
Sprachförderung

Sachdarstellung
Inhaltsbeschreibung:
In Deutschland kann derzeit jedes vierte Grundschulkind nicht richtig lesen. Die gerade 
erst veröffentlichte Internationale Grundschul-Lese-Untersuchung hat es gezeigt. Sprache 
ist der Schlüssel zur Orientierung in der Welt und zur Integration in Schule, Beruf und 
Gesellschaft, das gilt auch für Erwachsene. Das vielfältige und bedarfsgerechte Angebot 
Sprachförderung der Kreisvolkshochschule antwortet mit ihren Kompetenzen und 
Ressourcen auf diese Herausforderung.

Family Literacy | vhs LernTREFF im Quartier | Stark für meine Kinder
Der vhs LernTREFF im Quartier ist ein Projekt vom Deutschen Volkshochschul-Verband 
(DVV) und wird im Rahmen der AlphaDekade 2016 - 2026 vom Bundesministerium für 
Bildung und Forschung gefördert. Der vhs LernTREFF im Quartier findet im Landkreis Peine 
in Kooperation zwischen der Kreisvolkshochschule Peine und dem Caritasverband für den 
Landkreis Peine e.V. statt und ist ein offener Treffpunkt für Eltern und Elternteile mit Kindern, 
die in die Schule kommen oder schon die 1. Klasse besuchen. Der Lerntreff startet im Juni 
2023 und ist im Südstadtbüro Peine verortet. Das Projekt wird für 6 Monate mit 24.486,50 
Euro gefördert. Ziel des Projektes ist es, über die Kinder, die im Schuljahr 2023/24 
eingeschult werden, Zugang zu den Elternteilen zu bekommen, die gering literalisiert sind. 
Den Schwerpunkt des Projekts bildet der Ansatz von Family Literacy, d.h. die Einbindung 
von Eltern und Kindern in den vhs LernTREFF anhand des alltagsorientierten Themas 
"Ankommen in der Schule". Alle angebotenen Grundbildungseinheiten stehen in Bezug zur 
Lebensrealität der teilnehmenden Familien, die mit der Einschulung in die erste Klasse und 



des Besuchs der ersten Klasse in Zusammenhang stehen. Möglichkeiten für 
sozialraumorientierte Anschlussprojekte für den vhs LernTREFF im Quartier werden von der 
Kreisvolkshochschule seit Bewilligung des Projektes ermittelt und mit Nachdruck verfolgt.

Sprachförderung für Schülerinnen und Schüler | Sprachfüchse
Mit dem Angebot Sprachfüchse koordiniert die Kreisvolkshochschule Peine ein 
Sprachförderangebot aus Bundesmitteln über das Bildungs- und Teilhabepaket (BuT). 
Schülerinnen und Schüler mit BuT-Anspruch können teilnehmen und erhalten 
Sprachförderung von 90 Minuten pro Woche je Gruppe. Schulen im gesamten Landkreis 
sind im Blick. Sowohl Schülerinnen und Schüler von Grundschulen, als auch von 
weiterführenden Schulen und Berufsschulen profitieren. Das Angebot konnte im Schuljahr 
2022/23 auf 30 Kurse an 11 Schulen ausgeweitet werden. Im Schuljahr 2023/2024 kommen 
zwei weitere Schulen dazu. Gut im Blick zu behalten sind die weiteren Entwicklungen der 
BuT-Leistungen im Rahmen der Diskussion um die Kindergrundsicherung, die 2025 in Kraft 
treten soll. 

Alltagsintegrierte Sprachbildung und Sprachförderung | Kindertageseinrichtungen
Die alltagsintegrierte Sprachbildung und Sprachförderung als Bildungsauftrag der 
Kindertageseinrichtungen ist gesetzlich verankert. Jede Kita in Niedersachsen ist danach 
verpflichtet, die Sprachentwicklung eines jeden Kindes zu beobachten, zu dokumentieren 
und die Kommunikation, Interaktion und die Entwicklung von Sprachkompetenz kontinuierlich 
und alltagsintegriert zu fördern. Zur Unterstützung der Kitas in der Umsetzung dieser 
Vorgaben bietet die Kreisvolkshochschule Peine seit 2018 ein umfangreiches und vielfältiges 
Angebot zur Sprachbildung und Sprachförderung für Kita-Mitarbeiter*innen des Landkreises 
an. Das Programm wird seit 2018 mit einer besonderen Finanzhilfe des Landes gefördert. 
Mit jährlich durchschnittlich 45 Angeboten werden ca. 500 Personen im Jahr erreicht. Das 
Programm wird fortgeführt.

Austausch- und Vernetzungstreffen für Kursleitende und Ehrenamtliche in der 
Sprachförderung | Ideenbörse
Seit 2022 bietet die Kreisvolkshochschule Peine einmal pro Quartal die kostenfreie 
Ideenbörse für Kursleitende und Ehrenamtliche an, die Deutsch als Zweitsprache 
unterrichten. Die Ideenbörse gibt Raum für best practice Beispiele, gute 
Einstiegsmöglichkeiten und die Vielfalt der Arbeitsmaterialien und wird von einer langjährigen 
Kursleiterin der Kreisvolkshochschule begleitet.

Maßnahmen zur Förderung zum Spracherwerb für Geflüchtete
Die Landesförderung für Maßnahmen zum Spracherwerb für Geflüchtete ist 2023 verlängert 
worden. Mit der Förderrichtlinie SEG-Flex sind 4,6 Mio. EUR Fördermittel für Niedersachsen 
verfügbar. Diese werden auf die Gebietskörperschaften und Sprachkursträger verteilt. Der 
Kreisvolkshochschule Peine liegt ein Bewilligungsbescheid für dieses Programm vom 25. 
April 2023 in Höhe von 587 Unterrichtsstunden vor, das enstpricht einer Zuwendung von 
45.786,00 Euro. Weitere Fördergelder stehen für das Programm UKR-2 in Höhe von 10 Mio. 
EUR für Niedersachsen zur Verfügung. Auch diese werden auf die Gebietskörperschaften 
und Sprachkursträger aufgeteilt. Im Rahmen des Förderprogramms UKR-2 wurde der 
Kreisvolkshochschule eine Zuwendun im Umfang von 2.356 Unterrichtsstunden bewilligt, das 
entspricht einer Zuwendung von 183.768,00 Euro.
Beide Förderrichtlinien, SEG-Flex und UKR-2, erlauben eine individuelle und flexible 
Kursplanung mit Stundenkontingenten von 50 bis 500 Unterrichtsstunden je Kurs. 
Fahrtkostenerstattung und Kinderbeaufsichtigung sind bei Bedarf möglich. Die Kurse richten 
sich überwiegend an alle geflüchteten Personen und können in Ausnahmefällen während 
Wartezeiten auf den Integrationskurs besucht werden. Die Kursbelegung erfolgt 
entsprechend der Warteliste. Zusätzlich werden Anschlusskurse für soeben endende 
Einstiegskurse der Förderung UKR-Care geplant. Auch Spezialformate wie Intensiv- oder 
Frauenkurse sind in Planung. Wegen des umfangreichen Stundenkontingentes werden auch 
dezentrale Kurse angeboten werden. In Planung sind Angebote in Wendeburg, Ilsede, 
Lengede und in Peine mit dem Ziel der Sprachprüfung A1 oder A2. Ganz neu sind mit 
diesem Förderprogramm erstmalig auch Kurse an der BBS möglich. Durch die Vermittlung 



von grundlegenden Deutschkenntnissen bieten diese Sprachförderangebote eine Brücke 
zum Integrationskurs BAMF und bilden so ein hilfreiches Glied in der Bildungskette. Um 
einschränkenden Faktoren bei der Teilnahme wie zum Beispiel Traumabewältigung, 
instabiler Aufenthalt, Wohnsituation, Kinderbetreuung usw. zu begegnen, wird ein flexibles, 
niederschwelliges und zeitlich begrenztes Angebot gemacht, das die besonderen 
Lebensumstände der Geflüchteten (m/w/d) respektiert. Mit diesem Förderprogramm können 
Angebote ab jetzt bis Juni 2024 umgesetzt werden. Die Kreisvolkshochschule begrüßt, dass 
die Rahmenbedingungen dieser Förderrichtlinie sehr praxisnah ausgerichtet sind und so 
passgenaue Angebote im Landkreis Peine ermöglicht werden. 

Erstorientierungskurs | BAMF-Format zur sozialräumlichen Orientierung
Der BAMF-Erstorientierungskurs ist ein niedrigschwelliges, praxisnahes Format ohne 
Sprachprüfung. Ein Erstorientierungskurs ist im Mai 2023 in Peine gestartet mit Laufzeit bis 
voraussichtlich August 2023. Die allgemeine weitere Entwicklung der Erstorientierungskurse 
scheint rückläufig zu sein. Für die Kreisvolkshochschule stellen die oben genannten 
Förderrichtlinien des Landes SEG-Flex und UKR-2 das bevorzugte Förderprogramm dar, da 
diese mit dem Ziel der Sprachprüfung angelegt und leichter zu administrieren sind.

Berufssprachkurse für Pflegekräfte
Die Kreisvolkshochschule bietet seit Ende 2022 Berufssprachkurse für Pflegekräfte vor Ort 
an. Diese finden zum Beispiel im Klinikum Peine für Pflegekräfte aus Tunesien oder von den 
Philippinen oder auch für Mitarbeiter*innen im Wohnpark Fuhseblick statt. Die Kurse können 
während der Arbeitszeit in einem Unterrichtsraum am Arbeitsort durch den Arbeitgeber 
finanziert besucht werden, mit dem Ziel, die berufsbezogenen Deutschkenntnisse zu 
verbessern.

Integrations- und Berufssprachkurse | BAMF | Bundesamt für Migration und Flüchtlinge
Als anerkannter Träger von Integrations- und Berufssprachkursen des Bundesamtes für 
Migration und Flüchtlinge bietet die Kreisvolkshochschule Peine ein umfangreiches Angebot 
zur Vermittlung von Deutschkenntnissen mit dem Ziel der Sprachprüfungen B1 und B2. Die 
Kreisvolkshochschule erweitert im Bereich der Integrationskurse ihr Angebot. Erstmalig 
wurde im Frühjahr 2023 das "Turboformat" Intensivsprachkurs BAMF durchgeführt. Das 
neue Format kommt statt mit insgesamt 700 Unterrichtsstunden des regulären 
Integrationskurses mit nur 430 Unterrichtsstunden wesentlich schneller zum Ziel, das ist der 
"Deutschtest für Zuwanderer" auf Stufe B1. Personen, die in der Einstufungsberatung eine 
Empfehlung für die Teilnahme am Intensivkurs Deutsch bekommen, bringen einen hohen 
Bildungsabschluss und eine überdurchschnittliche Motivation mit und streben eine schnelle 
Arbeitsaufnahme, Ausbildung oder ein Studium an. Weitere Intensivkurse sind in Planung. 
Das Problem der Fachkräftegewinnung ist in diesem Bereich eine der größten 
Herausforderungen. Auch zur Bindung der Fachkräfte werden seit Frühjahr 2023 die 
hochqualifizierten Lehrkräfte festangestellt.

Ziele / Wirkungen:
Die Kreisvolkshochschule Peine informiert über ihr Programm Sprachförderung im Zeitraum 
2023 – 2024. Das Ziel der Kreisvolkshochschule ist es, die vielfältigen Zielgruppen mit 
passgenauen Angeboten der Sprachförderung gut im Blick zu haben und die jeweiligen 
Fördermöglichkeiten aktiv zu nutzen. Die Kreisvolkshochschule möchte mit ihren 
Sprachförderangboten dazu beitragen, Erwachsenen, Jugendlichen und Kindern zu ihrem 
Bildungsrecht zu verhelfen und Integration nachhaltig zu fördern.

Gender Mainstreaming:
Um einschränkenden Faktoren bei der Teilnahme wie zum Beispiel Traumabewältigung, 
instabiler Aufenthalt, Wohnsituation, Kinderbetreuung usw. zu begegnen, werden flexible, 
zum Teil niederschwellige und zeitlich begrenzte Angebote gemacht, die die besonderen 
Lebensumstände der Geflüchteten (m/w/d) respektieren.

Prävention / Nachhaltigkeit:



Insbesondere mit dem Angebot zur Family Literacy, bzw. den Sprachförderangeboten an 
Schulen werden frühzeitig und präventiv Familien und Kinder so begleitet, dass 
Literalisierung im Laufe der Lernbiografie der Kinder und Jugendlichen nachhaltig gelingen 
kann. 

Migration:
Die Sprachförderangebote dienen dazu, Migrantinnen und Migranten und Geflüchtete auf 
vielfältigen Niveaustufen Deutsch zu vermitteln und so zur Überwindung von Sprachbarrieren 
und zur gesellschaftlichen und beruflichen Integration beizutragen.

Bildung:
Die Sprachförderangebote der Kreisvolkshochschule orientieren sich an den jeweils 
unterschiedlichen Ausgangslagen, Bedürfnissen und der individuellen Lernentwicklung der 
Teilnehmenden. Bei der Vermittlung von Deutschkenntnissen werden zum Beispiel hilfreiche 
Brücken vom landesgeförderten Kurs hin zum Integrationskurs BAMF mit Abschlussprüfung 
und ggfs. weiter zum Berufssprachkurs gebaut, dies immer basierend auf Einstufungstests, 
um so die Übergänge in der Bildungskette gut zu gestalten. 

Ressourceneinsatz:
entfällt

Schlussfolgerung:
Die Kreisvolkshochschule stellt ihr Programm Sprachförderung für den Zeitraum 2023 – 
2024 vor und skizziert perspektivische Entwicklungen, so dass mit diesen Informationen 
Anregungen und Wünsche der Politik in das Programm zur Sprachförderung der 
Kreisvolkshochschule einfließen können.
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